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Präambel 
 
Mit Zuwendungsbescheid vom 06.07.2021 hat die Beauftragte der Bundesregierung für 

Kultur und Medien (BKM) dem Bundesmusikverband Chor & Orchester e. V. (BMCO) unter 

dem Aktenzeichen ZMI2-2521NSK098 eine Zuwendung aus dem Bundeshaushalt für das 
Vorhaben „IMPULS Förderprogramm für Amateurmusik im ländlichen Raum“ als Projektför-

derung bewilligt. 
 

Dem BMCO wurde die Ermächtigung erteilt, einen Teil der Zuwendung weiterzuleiten (Wei-
terleitung im Sinne von Nr. 12 der Verwaltungsvorschriften zu §44 Bundeshaushaltsordnung 

– BHO). 

 
 

Auf dieser Grundlage schließen, als Erstzuwendungsempfänger der Zuwendung (EZE), der 
 

 

Bundesmusikverband Chor & Orchester e.V. 
Hugo-Herrmann-Straße 24 

78647 Trossingen 
 

 
und als Letztzuwendungsempfänger*in der Zuwendung 

 

 
(LZE) Mein Verein 

Zissenerstraße 3 
53498 Gönnersdorf 

 
Antragsnummer: IMP1006477  

 

 
folgenden Weiterleitungsvertrag:  
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§ 1 Aufgabenstellung/Inhalte des Teilvorhabens 

Der*Die Letztzuwendungsempfänger*in führt das unter dem Projekttitel „testtesttest-
test“ das in seinem Antrag vom 02.06.2022 nach Art und Umfang im Einzelnen beschrie-

bene Projekt im Rahmen des Programms „IMPULS“ durch (siehe auch Anlage A). 
 

§ 2 Bewilligungszeitraum 

(1) Der Weiterleitungsvertrag gilt für den Zeitraum vom 01.08.2022 bis zum 31.08.2022 

(Bewilligungszeitraum). 
 

(2) Die Zuwendung darf nur für die im Bewilligungszeitraum für das Vorhaben verursach-
ten Ausgaben abgerechnet werden. 

 

§ 3 Finanzierungsart und Höhe der Zuwendung 

(1) Die Zuwendung erfolgt als Festbetragsfinanzierung und setzt grundsätzlich eine an-
gemessene Eigenfinanzierung voraus, die bei der Finanzierung in Höhe von mindestens 

10 v. H. der Gesamtausgaben als solche auszuweisen sind. Für eine Förderung in den 
Modulen A-C gilt, dass sich der Eigenanteil aus ehrenamtlichen Eigenleistungen und/oder 

finanziellen Eigenmitteln zusammensetzen kann. Für das Fördermodul D können aus-
schließlich finanzielle Eigenmittel eingebracht werden. Die Zuwendung ist nicht rückzahl-

bar. Zulasten der Zuwendung können die zuwendungsfähigen Ausgaben bis zum Höchst-

betrag abgerechnet werden. 
Der Höchstbetrag der Zuwendung beträgt gemäß den Angaben im Finanzplan 2.888,00 
Euro. Die Mittel sind dabei gemäß Anlage B - Finanzplan einzusetzen. 
 

(2) Sollte sich der Mittelbedarf zeitlich verschieben, so hat der*die Letztzuwendungs-
empfänger*in dieses dem Erstzuwendungsempfänger unverzüglich mitzuteilen.  

 

(3) Die Zuwendung ist zweckgebunden; sie darf nur für das in § 1 bezeichnete Vorhaben 
entsprechend dem Antrag des*der Letztzuwendungsempfänger*in und dem beigefüg-

ten Finanzplan (Anlage B) verwendet werden. 
 

§ 4 Kündigung 

(1) Der Erstzuwendungsempfänger und der*die Letztzuwendungsempfänger*in sind je-
derzeit aus wichtigem Grund zur Kündigung des Vertrags berechtigt. 
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(2) Ein wichtiger Grund ist insbesondere gegeben, wenn die Voraussetzungen für den 

Vertragsabschluss nachträglich entfallen sind. 
 

(3) Im Falle der Kündigung ist über das erreichte Arbeitsergebnis unverzüglich ein Bericht 

zu erstellen sowie der Nachweis über die entstandenen Ausgaben zu erbringen. Der 

Erstzuwendungsempfänger behält sich dabei vor, weitere Unterlagen anzufordern. 
 

§ 5 Anforderung und Verwendung der Zuwendung 

(1) Die Zuwendung ist wirtschaftlich und sparsam zu verwenden. 
 

(2) Der Finanzplan ist hinsichtlich des Gesamtergebnisses verbindlich. 
 

(3) Für die Module A-C gilt: Die Ausgaben dürfen pro Ausgabenposition um bis zu 20 % 

überschritten werden, soweit die Überschreitung durch entsprechende Einsparungen 
bei der anderen Ausgabenposition ausgeglichen werden kann. Änderungen, die über die-

sen Prozentsatz hinausgehen (sog. Umwidmung), bedürfen der vorherigen schriftlichen 
Zustimmung des Erstzuwendungsempfängers. Dem Antrag auf Umwidmung ist eine 

Neufassung des Finanzplans beizufügen. Er ist an den Erstzuwendungsempfänger zu 
richten. 

 

(4) Für Modul D gilt: Eine Änderung der Ausgabenposition bedarf der vorherigen schrift-
lichen Zustimmung des Erstzuwendungsempfängers. Dem Antrag auf Änderung ist eine 

Neufassung des Finanzplans beizufügen. Er ist an den Erstzuwendungsempfänger zu 
richten. 

 

§ 6 Rücktritt und Erstattung der Zuwendung, Verzin-
sung 

(1) Der Erstzuwendungsempfänger ist zum Rücktritt vom Vertrag berechtigt und kann 
die Erstattung der Zuwendung verlangen, wenn 

 
• der Abschluss des Vertrages durch Angaben des*der Letztzuwendungsempfänger*in 

zustande gekommen ist, die in wesentlicher Beziehung unrichtig oder unvollständig wa-

ren. 
• die Zuwendung nicht oder nicht mehr für den vorgesehenen Zweck verwendet wird. 
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• sich die Ausgaben nachträglich ermäßigt haben. Dabei reduziert sich der Zuwendungs-
betrag um den vollen in Betracht kommenden Betrag. 

• der*die Letztzuwendungsempfänger*in den sich aus diesem Vertrag ergebenden Ver-
pflichtungen 

nicht oder nicht innerhalb einer gesetzten Frist nachkommt, insbesondere den vorge-

schriebenen Zwischen- oder Verwendungsnachweis nicht oder nicht rechtzeitig vor-
legt oder Auflagen nicht oder nicht innerhalb einer gesetzten Frist erfüllt. 

• die Zuwendung nicht innerhalb der bei Auszahlung mitgeteilten Frist zur Erfüllung des 
Zuwendungszwecks verwendet wird. Falls der Erstzuwendungsempfänger nicht vom 

Vertrag zurücktritt, so kann er für die Zeit von der Auszahlung bis zur zweckentspre-
chenden Verwendung der Zuwendung Zinsen verlangen. 

 
(2) Erstattungsansprüche sind mit 5 Prozentpunkten über dem jeweiligen Basiszinssatz 

nach § 247 BGB jährlich zu verzinsen. 

 

§ 7 Vertragsbestandteile: Sonstige Vereinbarungen 

(1) Der Projektantrag inklusive des Finanzplans in der genehmigten Fassung sowie die 
genannten Mustervorlagen und weiteren Regelungen sind Bestandteile dieses Wei-

terleitungsvertrages. Zur Entlastung der Umwelt erhalten Sie alle Unterlagen in digi-

taler Form. Die weiteren Vertragsbestandteile, die auf Seite 2 dieses Vertrages auf-
geführten Anlagen, finden Sie auf unserer Website: https://impuls.bundesmusikver-

band.de/. Bitte beachten Sie, dass Sie mit Ihrer Unterschrift auch diesen Bedingungen 
zustimmen.  

 
Es gelten die folgenden sowie die als Anlage beigefügten weiteren Bestimmungen und 

Hinweise: 

 

2.1 Sicherung der Gesamtfinanzierung 

Die Gewährung der Zuwendung setzt voraus, dass die Gesamtfinanzierung des Vor-
habens gesichert bleibt. 

 

2.2 Abtretung einer Forderung an Dritte 

Die Abtretung einer Forderung aus dem Zuwendungsvertrag an Dritte ist grund-

sätzlich ausgeschlossen. 
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2.3 Besserstellungsverbot 

Im Projekt Tätige dürfen nicht bessergestellt werden als vergleichbare Arbeitneh-
mer*innen im Öffentlichen Dienst. 

 

2.4 Widerrufsvorbehalt der BKM 

Die Bewilligungsbehörde behält sich vor, den der Weiterleitung zugrundeliegenden 

Zuwendungsbescheid mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen, wenn sich heraus-
stellt, dass der Zuwendungszweck nicht zu erreichen ist. 

Zusätzlich hat sich die BKM vorbehalten, den Zuwendungsbescheid an den Erstzu-
wendungsempfänger aus zwingenden Gründen zu widerrufen und die Förderung 

ganz oder teilweise einzustellen (Widerrufsvorbehalt nach § 36 Abs. 2 in Verbindung 

mit § 49 Abs. 2 Nr. 1 Verwaltungsverfahrensgesetz). Darüber hinaus steht die Ge-
währung der Bundeszuwendung an den Erstzuwendungsempfänger unter dem 

Vorbehalt der Verfügbarkeit der veranschlagten Haushaltsmittel. Der Erstzuwen-
dungsempfänger behält sich vor, in diesen Fällen vom Zuwendungsvertrag zurück-

zutreten bzw. das Zuwendungsverhältnis zu kündigen und die Förderung ganz oder 
teilweise einzustellen. 

 

2.5 Honorarverträge 

Bei den im Rahmen des Vorhabens vorgesehenen Aufträgen auf Honorarbasis ist 

vertraglich zu vereinbaren, dass nur die tatsächlich entstandenen zuwendungsfähi-
gen Ausgaben abgerechnet werden und die ausführenden Personen ihre Mitarbeit 

im Projekt durch geeignete Nachweise (Stundennachweis, Tagessatz, o. ä.) regelmä-
ßig dokumentieren. Diese Nachweise sind in regelmäßigen zeitlichen Abständen vom 

Auftraggeber zu prüfen. 

Auf die im Zuwendungsvertrag enthaltenen weiteren, bei der Auftragsvergabe zu 
beachtenden Auflagen, insbesondere hinsichtlich der Prüfungsrechte, wird hinge-

wiesen. 
 

2.6 Vergabe von Aufträgen 

Bei der Vergabe von Aufträgen für Lieferungen und Dienstleistungen sind die beige-

fügten Grundzüge der Vergabe anzuwenden: 

Die Grundsätze des Wettbewerbs, der Transparenz der Gleichbehandlung sowie 
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der Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit sind zu beachten. Die Richtlinie der Bundes-
regierung zur Korruptionsprävention in der Bundesverwaltung ist zu beachten; im 

Übrigen wird auf die Nrn. 4.2 und 4.3 der VV zu § 55 BHO hingewiesen. 
Verpflichtungen des*der Letztzuwendungsempfänger*in sind auf Grund des § 98 

des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) und der Vergabeverord-

nung (VgV), Abschnitte 2 ff. der Vergabe und Vertragsordnung für Leistungen 
(VOL)/A einzuhalten. 

 
Dabei können Lieferungen und Leistungen mit einem Auftragswert von 

 
• 500 Euro bis 1.000 Euro (ohne USt) nach einer nachvollziehbaren, formlosen 

(auch telefonischen) Preisermittlung bei mindestens drei Anbietern freihändig 

vergeben werden. Die Auftragsvergabe muss durch einen Vergabevermerk 
(siehe Muster Vergabevermerk) dokumentiert werden. 

• 1.000 Euro bis 25.000 Euro (ohne USt) nach Einholung von mindestens drei 
schriftlichen Angeboten freihändig vergeben werden. Bei Vergaben mit einem 

Auftragswert von 10.000 Euro bis 25.000 Euro (ohne USt) bedarf es zusätzlich 
einer schriftlichen Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes (inkl. Leistungs-

beschreibung). 

 

2.7 Erworbene oder hergestellte Gegenstände 

Gegenstände, die zur Erfüllung des Zuwendungszwecks erworben oder hergestellt 
werden, sind für den Zuwendungszweck zu verwenden und sorgfältig zu behandeln. 

Der*die Letztzuwendungsempfänger*in darf über sie vor Ablauf der im Weiterlei-
tungsvertrag festgelegten zeitlichen Bindung nicht anderweitig verfügen.  

 

Nach Ablauf des Bewilligungszeitraums kann der*die Letztzuwendungsempfän-
ger*in über die Gegenstände, die mit Hilfe der Zuwendung erworben oder herge-

stellt werden und deren Wert 800,00 Euro netto im Einzelfall nicht übersteigt, frei 
verfügen. 

Gegenstände mit einem Einzelwert von über 800 Euro netto müssen inventarisiert 
(d. h. im Anlagevermögen oder einem separaten Inhaltsverzeichnis erfasst) werden. 

Über den Verbleib der entsprechend angeschafften Gegenstände wird dann im Ein-

zelfall durch Erstzuwendungsempfänger und BKM entschieden. 
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2.8 Mitteilungspflichten 

Der*die Letztzuwendungsempfänger*in ist verpflichtet, unverzüglich dem Erstzu-

wendungsempfänger anzuzeigen, wenn 
 

• nach Vorlage des Finanzplans – auch nach Vorlage des Verwendungsnachwei-

ses – weitere Zuwendungen für denselben Zweck bei anderen öffentlichen 
Stellen beantragt oder von ihnen erhalten oder wenn ggf. weitere Mittel von 

Dritten erhalten werden, 
• der Verwendungszweck oder sonstige für die Bewilligung der Zuwendung maß-

gebliche Umstände sich ändern oder wegfallen, 
• sich herausstellt, dass der Zuwendungszweck nicht oder mit der bewilligten Zu-

wendung nicht zu erreichen ist, 

• die angeforderten oder ausgezahlten Beträge nicht innerhalb der durch den 
Erstzuwendungsempfänger gesetzten Frist nach der Auszahlung verbraucht 

werden können, 
• ein Insolvenzverfahren über das Vermögen beantragt oder eröffnet wird. 

 

2.9 Projektbegleitung 

Der BMCO wird das Programm „IMPULS“ nach Möglichkeit evaluieren lassen und 

hierfür eine Projektbegleitung beauftragen. 
Der*die Letztzuwendungsempfänger*in ist verpflichtet nach Abschluss des Pro-

jekts an einem Online-Abschlussbericht teilzunehmen. Der Online-Abschlussbericht 
gilt als Sachbericht im Sinne des Verwendungsnachweises. Der Projektbegleitung 

sind die dazu notwendigen Informationen über das Vorhaben zugänglich zu machen. 
Die von dem*der Letztzuwendungsempfänger*in bereit gestellten Daten werden 

nur zum Zwecke der Evaluation des Projekts an eine externe vom Erstzuwendungs-

empfänger beauftrage Projektbegleitung weitergegeben. Veröffentlicht werden 
dabei nur Ergebnisse, die keine betrieblichen internen Informationen der*des Letzt-

zuwendungsempfängers*in enthalten. 
 

2.10 Anforderung/Auszahlung der Zuwendung 

Der*die Letztzuwendungsempfänger*in ist verpflichtet, seine Zahlungsabrufe re-

gelmäßig in digitaler Form gegenüber dem Erstzuwendungsempfänger zu tätigen. 

Dabei ist grundsätzlich ein Mindestbetrag von 500 Euro einzuhalten. 
Auf dieser Basis erfolgt nach Prüfung die Weiterleitung der Zuwendung vom Erst- 
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an den*die Letztzuwendungsempfänger*in. Bis zur Vorlage des Verwendungsnach-
weises können lediglich 80 % der bewilligten Mittel ausgezahlt werden. Die ggf. zu-

rückgehaltenen Mittel werden nach erfolgreichem Abschluss der Verwendungs-
nachweisprüfung ausgezahlt. 

 

2.11 Nachweis der Verwendung 

Die Verwendung der Zuwendung ist abweichend von den ANBest-P innerhalb von 

zwei Monaten nach Erfüllung des Zuwendungszwecks (Bewilligungszeitraum) nach-
zuweisen (Verwendungsnachweis). 

Der Verwendungsnachweis besteht immer aus der Teilnahme am Online-Abschluss-
bericht, dem zahlenmäßigen Nachweis, der Belegliste und dem Nachweis der einge-

brachten Eigenleistungen. Die Erstellung der Nachweise erfolgt unter Verwendung 

der vorgegebenen Muster (siehe Downloadbereich IMPULS-Website: Muster Zah-
lenmäßiger Nachweis, Muster Belegliste, Muster Stundenbescheinigung ehrenamt-

liche Eigenleistung). In der Belegliste sind die Ausgaben nach Position des Finanzplans 
und in zeitlicher Reihenfolge einzeln aufzulisten. Tag, Empfänger*in/ Einzahler*in so-

wie Grund und Einzelbetrag jeder Zahlung müssen ersichtlich sein. 
 

Ist der Zuwendungszweck nicht bis zum Ablauf des Haushaltsjahres erfüllt, ist inner-

halb von zwei Monaten nach Ablauf des Haushaltsjahres über die in diesem Jahr 
erhaltenen Beträge ein Zwischennachweis zu führen. Der Zwischennachweis be-

steht aus einem Zwischenbericht, dem zahlenmäßigen Nachweis, der Belegliste und 
der Stundenbescheinigung ehrenamtlicher Eigenleistungen. 

 
Die Belege müssen die im Geschäftsverkehr üblichen Angaben und Anlagen enthal-

ten, die Ausgabenbelege insbesondere den*die Zahlungsempfänger*in, Grund und 

Tag der Zahlung, den Zahlungsbeweis und bei Gegenständen den Verwendungs-
zweck. Außerdem müssen die Belege eine eindeutige Projektzuordnung enthalten. 

Der*die Letztzuwendungsempfänger*in hat die Originalbelege (Einnahme- und Aus-
gabebelege) über die Einzelzahlungen und die Verträge über die Vergabe von Auf-

trägen sowie alle sonst mit der Förderung zusammenhängenden Unterlagen bis zum 
31.12.2028 aufzubewahren, sofern nicht nach steuerrechtlichen oder anderen Vor-

schriften eine längere Aufbewahrungsfrist bestimmt ist. Zur Aufbewahrung können 

auch Bild- oder Datenträger verwendet werden. Das Aufnahme- und Wiedergabe-
verfahren muss den Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung oder einer in der 

öffentlichen Verwaltung allgemein zugelassenen Regelung entsprechen. 
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2.12 Rückforderung der Zuwendung 

Der Erstzuwendungsempfänger ist berechtigt, Zuwendungsbeträge, die auf Anfor-

derung ausbezahlt werden, kassenmäßig vorläufig zurückzufordern, wenn sie von 
dem*der Letztzuwendungsempfänger*in nicht zeitgerecht und nicht projektbezo-

gen verwendet werden oder der Mindesteigenanteil von 10 % der Gesamtausga-

ben nicht erbracht werden konnte. 
 

Überzahlungen, die sich nach Abschluss des Vorhabens ergeben, sind von dem*der 
Letztzuwendungsempfänger*in unverzüglich und unaufgefordert an den Erstzu-

wendungsempfänger unter Angabe von „IMP1006477: Rückzahlung“ auf das Konto 
des BMCO 

 

DE19642923100010560050  
GENODES1TRO 

 
zu überweisen. Die zu zahlenden Zinsen in Höhe von 5 Prozentpunkten über dem Ba-

siszinssatz nach § 247 BGB jährlich, sind auf das vorgenannte Konto des Erstzuwen-
dungsempfängers zu überweisen.  

 

2.13 Veröffentlichungen 

Bei Veröffentlichungen und Maßnahmen der Öffentlichkeitsarbeit (beispielsweise 

bei Internetauftritten, Plakaten, Beiträgen für Soziale Medien oder anderen) ist das 
Logo der BKM, von IMPULS und dem BMCO gut sichtbar anzubringen. Dabei dürfen 

die drei genannten Logos nicht deutlich hervorgehoben werden, vielmehr soll Ihr 
Logo als geförderte Institution im Vordergrund stehen. Weitere detailliertere Best-

immungen dazu sind den FAQs und den Bestimmungen für die Öffentlichkeitsarbeit 

auf der Homepage zu entnehmen. 
 

2.14 Prüfungsrechte 

Der Erstzuwendungsempfänger ist berechtigt, Bücher, Belege und sonstige Ge-

schäftsunterlagen anzufordern sowie die Verwendung der Zuwendung durch örtli-
che Erhebungen zu prüfen. Der*die Letztzuwendungsempfänger*in hat die erfor-

derlichen Unterlagen bereitzuhalten und die notwendigen Auskünfte zu erteilen. 

Sämtliche Prüfungsrechte stehen neben dem Erstzuwendungsempfänger auch der 
BKM zu. Der Erstzuwendungsempfänger weist den*die Letztzuwendungsempfän-

ger*in ausdrücklich auf das Prüfungsrecht des Bundesrechnungshofs auch bei 
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dem*der Letztzuwendungsempfänger*in hin (§ 91, 100 BHO). 
 

2.15 Dokumente und Originalbelege 

Der*die Letztzuwendungsempfänger*in garantiert, dass alle, im Zusammenhang mit 

der Förderung digital an den BMCO zu übermittelnden Belege auch im Original exis-

tieren, die gleichen Angaben enthalten sowie auf Anfrage vorgelegt werden können. 
 

§ 8 Vertragsänderungen und -ergänzungen 

Alle Änderungen und Ergänzungen des Weiterleitungsvertrages sind nur rechtswirksam, 
wenn sie schriftlich vereinbart werden.  

 

§ 9 Gültigkeitsvorbehalt 

Sollte eine Bestimmung dieses Vertrages unwirksam sein, so bleibt die Wirksamkeit des Ver-
trages im Übrigen unberührt. Die Vertragspartner vereinbaren jedoch die unwirksame Be-

stimmung durch eine solche zu ersetzen, die dem, mit der unwirksamen Bestimmung ver-
folgten Zweck möglichst nahekommt. 

 

§ 10 Gerichtsstand 

Gerichtsstand ist Stuttgart. 
 

§ 11 Inkrafttreten 

Der Zuwendungsvertrag tritt mit Wirkung vom 01.08.2022 in Kraft. 
 
 
 

Trossingen, den , den 

(Erstzuwendungsempfänger) (Letztzuwendungsempfänger*in) 

 


